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2. Kreisklasse Gr. 2

SV Münster : SV 1899 Staufenberg III 
Dienstag, 04.10.2022, 20:00 Uhr

SV 1899 Staufenberg III stockt Punktekonto gegen SV 
Münster auf

Im Spiel der 2. Kreisklasse Gr. 2 traf der SV Münster am Dienstag, den 04. Oktober im 3.
Saisonspiel auf den SV 1899 Staufenberg III. Die Gäste entführten bei ihrem 9:2-Erfolg die Punkte
dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 15:28 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine makellose
Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem Tag Bernd Hels.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Mit 3:1 hatten Unruh
/ Schnabel im Match gegen Junker / Lehr die Nase vorn. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Nicht ganz mithalten konnten Schmitt /
Straube, beim 1:3 gegen Hels / Amend, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Auf dem
falschen Fuß erwischten Wießner / Weisenborn ihre Gegner Leers / Moos beim eher eindeutigen
Gewinn ohne Satzverlust. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter
ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Volker
Unruh eine Vier-Satz-Niederlage gegen Bernd Hels kassierte. Florian Schnabel hatte gegen Lothar
Junker bei seinem 0:3 kaum eine Chance. Anschließend ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das
mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Fünf Sätze beharkten sich Klaus-Dieter Schmitt und
Thorsten Lehr, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand der
TTR-Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte. Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Michael Amend war für Jens Straube letztlich wenig zu holen und der Punkt ging
verdient an die Gäste. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an die
Tische. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte Karin Wießner bei ihrer Niederlage gegen Achim Moos.
Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Jörg Leers war für Silvia Barth schlussendlich wenig zu holen und
der Punkt ging verdient an die Gäste. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 2:7. Eine schmerzhafte Niederlage gab es anschließend für Volker Unruh beim 11:
13, 11:6, 11:9, 7:11, 5:11 gegen Lothar Junker. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie.
Unzufrieden über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Bernd Hels war Florian Schnabel, obwohl er
alles gegeben hatte. Das war nichts für schwache Nerven. Ein unterm Strich einseitiger
Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Durch diese Niederlage hat der SV Münster in der Saison nun 0 Saison-Siege, 3 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 21.10.2022 gegen den SV 1936
Saasen e.V. II an. Für den SV 1899 Staufenberg III steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den TSV 1905 Treis/Lda am 10.10.2022 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 5:1 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 SV Münster

Doppel: Unruh / Schnabel 1:0, Schmitt / Straube 0:1, Wießner / Weisenborn 1:0 
Einzel: V. Unruh 0:2, F. Schnabel 0:2, K. Schmitt 0:1, J. Straube 0:1, K. Wießner 0:1, S. Barth 0:1 

 SV 1899 Staufenberg III
Doppel: Hels / Amend 1:0, Junker / Lehr 0:1, Leers / Moos 0:1 
Einzel: L. Junker 2:0, B. Hels 2:0, M. Amend 1:0, T. Lehr 1:0, J. Leers 1:0, A. Moos 1:0


